
Schulschach boomt wieder in Sachsen 

Zu einer großen Steigerung der teilnehmenden Schulen am Schulschach Regionalwettbewerb 
der Grundschulen kam es in diesem Jahr. Besonders in den Regionalbereichen Dresden, 
Zwickau und Bautzen nahm die Anzahl der teilnehmenden Schulen wieder sprunghaft zu.  

Regionalfinale der GS Leipzig 

Eine erneute Steigerung der Teilnehmerzahl brachte die Meisterschaft 2007. Auch die Zahl 
der Schulen, welche nicht von Vereinen betreut werden, stieg weiter an. Im Kampf um die 
Qualifikationsplätze ging es sehr spannend zu. In der letzten Runde trafen alle vier führenden 
Mannschaften aufeinander, ein echtes Finale. Die 49. GS hatte dabei den längeren Atem und 
siegte vor den Schülern aus Kitzscher. Vorjahrssieger Montessori GS Leipzig kam in der 
letzten Runde nicht über ein 2-2 gegen die GS Kitzscher hinaus und belegte den dritten Platz. 
Harald Niesch 
 
1. 49. GS Leipzig I 9 - 1 16.5 38.0 
2. GS Kitzscher I 8 - 2 14.5 29.0 
3. Montessori-Leipzig 8 - 2 14.0 31.0 
4. 49. GS Leipzig II 8 - 2 14.0 27.0 
5. Astrid-Lindgren GS 8 - 2 13.0 27.0 
6. 3. GS Leipzig I 7 - 3 12.0 27.0 
7. GS Markranstädt 7 - 3 11.0 28.0 
8. Kreativ. Leipzig  6 - 4 11.5 29.0 
9. Franz-Mehring GS 6 - 4 10.0 27.0 
10. GS Dahlen 5 - 5 12.0 23.0 
11. GS Portitz I 5 - 5 11.0 29.0 
12. GS Portitz II 5 - 5 11.0 27.0 
13. 172. GS Leipzig 5 - 5 11.0 26.0 
14. Kreativ. Leipzig  5 - 5 11.0 25.0 
15. GS Markkleeberg-West I 5 - 5 11.0 20.0 
16. GS Böhlen 5 - 5 10.0 22.0 
17. 60. GS Leipzig 5 - 5 9.5 29.0 
18. GS Gundorf 5 - 5 8.5 19.0 
19. GS Machern 4 - 6 9.0 23.0 
20. GS Kitzscher II 4 - 6 9.0 22.0 
21. 46. GS Leipzig 4 - 6 8.5 21.0 
22. 3. GS Leipzig II 4 - 6 7.5 22.0 
23. Heinrich-Mann GS 3 - 7 9.0 24.0 
24. GS Markkleeberg-West II 3 - 7 8.5 23.0 
25. 3. GS Leipzig III 3 - 7 6.0 21.0 
26. GS Liebertwolkwitz 2 - 8 6.5 26.0 
27. GS Rückmarsdorf 1 - 9 4.5 20.0 
 
Regionalfinale der GS Dresden 
Nachdem der Regionalausscheid zwei Jahre (oder länger) hintereinander nicht stattgefunden 
hat, ist es uns wieder gelungen, wenigstens einige Grundschulen zu diesem Wettkampf zu 
motivieren. Es traten am 22.11.2007 im Vitzthum-Gymnasium auf der Bernhardtstraße neun 
Mannschaften gegeneinander an, um um die Qualifikation zum Sachsenfinale im März 2008 
zu kämpfen. Gespielt wurden fünf Runden Schweizer System mit einer Bedenkzeit von 30 
min pro Spieler, welche keinen einzigen Spieler in Zeitnot brachte. Das Turnier verlief sehr 
fair und in ruhiger Atmosphäre. Der Schiedsrichter musste nicht aktiv werden. Zum Schluss 
setzte sich die erste Mannschaft der BIP Grundschule Dresden verdient durch, die wie auch 



die zweitplatzierte Mannschaft, die Grundschule Weinböhla, nur einen Mannschaftspunkt im 
direkten Vergleich gegeneinander abgab. Mit immerhin drei Punkten Rückstand folgte die 
zweite Mannschaft der BIP Grundschule Dresden auf dem dritten Platz. Von Platz vier bis 
neun war es dann ziemlich eng, trennten den vierten und den neunten lediglich zwei Punkte. 
Gratulation den Siegern und vor allem viel Erfolg beim Finale im März in Leipzig! 
Uwe Stark 
 
1. BIP GS Dresden I 9 – 1 17.0 28.0 
2. GS Weinböhla 9 – 1 14.0 25.0 
3. BIP GS Dresden II 6 - 4 13.5 29.0 
4. A-Lindgren GS Heidenau 5 - 5 11.5 18.0 
5. 59. GS Dresden 5 – 5 11.0 29.0 
6. GS Hermsdorf 5 - 5 11.0 22.0 
7. BIP GS Dresden III 5 - 5 8.5 28.0 
8. GS Langebrück 3 – 7 7.5 21.0 
9. 50. GS Dresden           3 – 7    6.0        25.0 
 
Regionalfinale der GS Bautzen 
Am Donnerstag, dem 22.11.2007 fand im Bautzener Steinhaus die Regionalolympiade im 
Schulschach statt. Sechs Mannschaften der Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle 
Bautzen nahmen mit je einem Viererteam teil. Jede Mannschaft spielte dabei gegen jeden 
Gegner, so dass jede Vertretung fünf Spiele mit einer Bedenkzeit von 30 Minuten pro Spieler 
zu absolvieren hatte.  
Das Ziel für alle Teams war der erste oder zweite Platz, weil man damit die Qualifikation für 
das Landesfinale 2008 in Dresden, der Stadt der Schacholympiade 2008, in der Tasche hat. 
Schnell zeigte sich, dass es besonders zwei Mannschaften gab, die diese beiden Plätze unter 
sich ausmachen sollten. Die Mannschaften der Grundschule Leutersdorf und der Grundschule 
Wilthen stellten die erfahrensten Mannschaften, in denen die Schüler auch schon mit ihren 
Vereinsmannschaften erfolgreich waren. In der 2. Runde trafen beide Mannschaften nach 
jeweils hohen Auftaktsiegen aufeinander. Es wurde das umkämpfteste Spiel des Turniers, 
welches am Ende 2:2 Unentschieden endete. Damit war die Entscheidung bis auf die letzte 
Runde vertagt, weil es keinen Zweifel daran gab, dass diese beiden Mannschaften auch die 
anderen Spiele siegreich gestalten sollten. Es kam nun darauf an, wie viele Punkte man gegen 
die anderen Gegner holte bzw. abgab. Da hatte am Ende Wilthen die Nase knapp vorn. 
Wilthen holte von den möglichen 16 Punkten gegen die anderen Gegner 15 Punkte und die 
Grundschule Leutersdorf gab einen mehr ab und holte aus den verbleibenden Spielen 14 
Punkte. Damit waren die Plätze 1 und 2 in ihrer Reihenfolge vergeben. Als Dritter kam die 
Evangelische Grundschule Frankenthal ins Ziel, die nur gegen die ersten beiden verlor. Sie 
durfte sich auch noch über einen Pokal und die Bronzemedaillen freuen. 
Bernd Gärtner 
 
1. Grundschule Wilthen   9:1 17 Brettpunkte 
2. Grundschule Leutersdorf  9:1 16 BP 
3. Evangelische GS Frankenthal 6:4 10 BP   
4. GS „Fritz Kube“ Weißkollm  4:6   8 BP 
5. Fichte GS Bautzen   2:8   7 BP 
6. Grundschule Goldbach  0:10   2 BP 
 
 
 
 



Regionalfinale der GS Zwickau 
Im Vorfeld dieses Turniers musste ein geeignetes Spiellokal gefunden werden. Durch einen 
glücklichen Umstand bot sich die „DRK Begegnungsstätte Zwickau- Marienthal“ an (danke an 
Stefan Richter „SV Empor West Zwickau“).  
Erfreulich war, dass sich eine gerade Anzahl von Mannschaften gemeldet hat, somit blieb keine 
spielfrei. Als Favorit kristallisierte sich von Anfang an die „Rückert – GS Plauen“, aber auch 
andere Grundschulen wollten sich fürs Landesfinale qualifizieren. Hier ein paar Eindrücke 
während des Wettkampfes: Bereits fürs Landesfinale qualifiziert war die reine Mädchen-
mannschaft der „Carl Friedrich Benz GS Zwickau“, die während des Nachmittags wichtige 
Erfahrungen sammeln konnte. Für viele Kinder gab es den ersten Kontakt mit einer Schachuhr, so 
dass oftmals das drücken der Uhr vergessen wurde. In Zeitnot kam aber keiner ;-)! - Vor der 
letzten Runde stand bereits der Sieger fest. Jedoch um den zweiten Qualifikationsplatz ging es 
heiß her. Im Fernduell machten sich noch Hoffnung die „Am Park GS Lengenfeld“ (6 MP) und 
„Ernst Beyer GS Vielau“ (5 MP). Wobei die Vielauer Grundschule wohl das leichtere 
Restprogramm hatte, denn Lengenfeld musste noch gegen die Rückertschule aus Plauen spielen! - 
Vielen Dank an dieser Stelle der „Friedrich Rückert GS Plauen“, die trotz schon feststehendem 
Platz 1 auch in der letzten Runde fair durchspielte! - So kam es, wie es auch viele  befürchtet 
hatten, durch den gleichzeitigen Sieg von Vielau und die Niederlage von Lengenfeld, drehte sich 
das Karussell noch einmal. - Kurz nach 17.00 Uhr konnte ich dann den Endstand während der 
Siegerehrung verkünden. - Abschließend möchte ich mich noch einmal bei allen Beteiligten für 
deren Einsatz recht herzlich be danken. Einen besonderen Dank an Stefan Richter für die 
Besorgung des Spiellokals sowie an das Personal der „DRK Begegnungsstätte Zwickau-
Marienthal“ für ihre Unterstützung und Bereitstellung der Räumlichkeiten! 
Thorsten Coder 
 
1. Friedrich Rueckert GS Plauen   10:0  18,5  
2. Ernst Beyer GS Vielau    7:3  12,5  
3. Am Park GS Lengenfeld    6:4  10,0  
4. Carl Friedrich Benz GS Zwickau   3:7    7,5  
5. Schule am Windberg GS Zwickau  3:7    7,0  
6. Carl Friedrich Benz GS Zwickau w  1:9    4,5  
 
Regionalfinale der GS Chemnitz 
1 GS Lichtenstein 1     10:0 
2 GS Oederan1       8:2 
3 Montessori Ch.       8:2 
4 Kreativ-GS 2        6:4 
5 Grimm GS 1        6:4 
6 GS Lichtenstein 2        6:4 
7 Grimm GS 2        6:4 
8 Kreativ GS1        5:5 
9 Makarenko GS        5:5 
10 GS Regenbogen 1       5:5 
11 GS Lichtenstein 3       5:5 
12 GS Niederfrohna       5:5 
13 GS Oederan 2        4:6 
14 GS Regenbogen 2       3:7 
15 Liebknecht GS        3:7 
16 GS Beutha        2:8 
17 GS Am Stadtpark      2:8 
18 GS Oederan 3        1:9 
 



 
Qualifiziert für das Landesfinale: 
Ausrichter: BIP Kreativschule Leipzig 
Sieger 2007: Montessori GS Leipzig 
Bautzen 1.: GS Wilthen 
Bautzen 2.: GS Leutersdorf 
Chemnitz 1.: GS Lichtenstein 
Chemnitz 2.: GS Oederan 
Dresden 1.: BIP GS Dresden 
Dresden 2.: GS Weinböhla 
Leipzig 1.: 49. GS Leipzig 
Leipzig 2.: GS Kitzscher 
Zwickau 1.: Friedrich Rueckert GS Plauen 
Zwickau 2.: Ernst Beyer GS Vielau 
 
 
Leiter Schulschach Sachsen 
Harald Niesch  


